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JAHRESBERICHTE 2025 
Jahresbericht / Rückblick Präsidentin 
In meinem diesjährigen Bericht möchte ich mich dem Thema «Ehrenamt» widmen. Denn 
was wäre ein Verein ohne Ehrenamt?  
 
Doch was bedeutet Ehrenamt überhaupt?  
Ehrenamt bedeutet, dass jemand freiwillig und unbezahlt eine Aufgabe übernimmt, die dem 
Verein, der Gemeinschaft oder einer guten Sache zugutekommt. In einfachen Worten: Man 
hilft oder arbeitet für etwas Wichtiges – nicht wegen Geld, sondern weil man es gerne tut 
und weil es anderen nützt.  
 
Unser Verein ist immer wieder damit konfrontiert, Lücken zu füllen. Diese entstehen in der 
Turnhalle, wenn eine Leitperson fehlt, oder im Vorstand, wenn eine Funktion frei wird. Sie 
entstehen auch, wenn für den Turnerabend noch Kuchen fehlt oder wenn der Einsatzplan 
noch offene Stellen hat. Diese Lücken zu schliessen ist eine grosse Herausforderung, denn 
heute ist es längst nicht mehr selbstverständlich, dass jemand freiwillig und unentgeltlich 
Aufgaben übernimmt. Gleichzeitig ist unser Verein auf genau diese Freiwilligenarbeit 
angewiesen. 
Umso mehr freut es mich, wenn wir motivierte Personen finden, die bereit sind, 
Verantwortung zu übernehmen und das Wohl des Turnvereins zu fördern. Dieser Einsatz 
macht unseren Vereinsbetrieb erst möglich. Dafür danke ich allen Beteiligten von Herzen!  
 
So fand im Jahr 2025 beispielsweise wieder ein Jugend-Weekend statt. Dieser Anlass 
erforderte viele freiwillige Helfer*innen, die einen grossen Einsatz leisteten. Ich finde es 
wunderbar, dass für unsere Jugend ein so tolles Erlebnis stattfinden konnte. Denn die Jugend 
ist unsere Zukunft! 
Nun freue ich mich auf den nächsten grossen Anlass, der im August 2026 stattfinden wird: 
Der Turnverein Itingen bringt sich im Bezirk Sissach ein und organisiert die Nationalturntage. 
Es handelt sich um einen Grossanlass, für den es uns alle braucht. 
 
Viele von euch haben bereits ein Ehrenamt im Turnverein Itingen übernommen – oder tun 
dies aktuell. Wer gerne (wieder) eine Aufgabe im Verein übernehmen möchte, darf sich 
jederzeit bei mir melden. Wir finden bestimmt etwas Passendes. 
Auf der nächsten Seite findet ihr ein Kreuzworträtsel über einige ehrenamtlich tätige 
Personen aus unserem Verein. Mal schauen, ob ihr alle herausfindet! Natürlich ist dies nur 
eine kleine Auswahl – sonst wäre das ganze Turninfo damit gefüllt. 
 
Und klar: Auch ohne unsere Mitglieder würde es nicht funktionieren. Auf euch sind wir 
genauso angewiesen. Aber das wisst ihr ja.  
Janine Madörin 
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1. Ich möchte einen J+S Kurs machen. Wer meldet mich an? 

2. Wer bringt unseren Geburtstagsjubilaren ein Geschenk vorbei? 

3. Wer ist unser langjähriger Küchenchef am Turnerabend? 

4. Du bist einer der drei Rechnungsrevisoren... 

5. Sie organisiert den Leiter- und Vorstandshöck im Januar.  

6. Bei wem kann ich TVI-Socken bestellen? 

7. An wen wende ich mich, wenn das Volleyballnetz kaputt ist? 

8. Ich habe Fotos vom Turnfest gemacht und möchte sie auf Instagram stellen. Wem 

sende ich sie? 

9. Wer organisierte die letzten Skiweekends? 

10. Ich habe den Eierläset-Bericht für den Gmeindianzeiger geschrieben. Wem sende ich 

ihn, damit dieser an die Gemeinde gelangt? 

11. Ich bin umgezogen. Wem muss ich meine neue Adresse melden (falls ich es nicht 

selber unter «mystv» ändere)? 

12. Wir brauchen einen Santichlaus und Schmutzli. Wer macht das? 

13. Du möchtest ein Ehrenamt übernehmen, dann melde dich bei mir!  
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Jahresbericht Technische Leitung 
Anlässe 
Auch in diesem Jahr durften wir auf ein vielfältiges Jahresprogramm zurückblicken. Zu 
einigen ausgewählten Höhepunkten folgt nachstehend eine kurze Berichterstattung. 
 
Dank unseres letztjährigen Turners des Jahres und mehrjährigen Organisators des 
traditionellen Skiweekends, Roman Wiedmer, durften wir auch in diesem Jahr wieder 
gemeinsam zum Skifahren in die Berge reisen. Ein schneereiches und sehr geselliges 
Wochenende in Engelberg sorgte für einen wunderbaren Auftakt ins neue Jahr. 
 
Schon bald darauf folgte der Turnerabend. Eine Neuheit in diesem Jahr war die zusätzliche 
Samstagnachmittagsvorstellung, die als Pilotprojekt eingeführt wurde. Die Planung einer 
dritten Aufführung führte innerhalb des Gesamtvereins zu einigen Unsicherheiten und stellte 
insbesondere das Organisationskomitee vor neue Herausforderungen. Doch die Aktivriege 
als diesjähriges OK meisterte die Durchführung hervorragend. Selbstverständlich ist das 
positive Ergebnis auch den zahlreichen unterstützenden Händen zu verdanken. Das 
wichtigste Argument für eine dritte Vorstellung bleibt die Zufriedenheit der Dorfgemeinschaft, 
für die mit einem moderaten Mehraufwand genügend Plätze geschaffen werden können. Der 
Gesamtverein hat die Vorteile erkannt und sich auch für das kommende Jahr erneut für eine 
dritte Aufführung ausgesprochen. 
 
Zu den diesjährigen Highlights gehörte zudem das in Lausanne durchgeführte 
Eidgenössische Turnfest (ETF). Besonders erfreulich war, dass unser Leiterteam auch 
unserer Jugend die Teilnahme ermöglichte. Die damit verbundene Verantwortung ist 
beträchtlich und keineswegs selbstverständlich – insbesondere aufgrund der weiten Anreise 
mit den öffentlichen Verkehrsmitteln. 
 
Der im Jahresprogramm 2025/2026 vorgesehene Sponsorenlauf wurde nicht durchgeführt. 
Nach sorgfältiger Abwägung und Rücksprache mit dem Vorstand entschied sich das OK 
dagegen, da sich die finanzielle Lage des Vereins deutlich besser entwickelte als im Vorjahr 
angenommen. Auch mit Blick auf die geplanten und hoffentlich ertragsreichen Anlässe im 
Jahr 2025 erschien ein Sponsorenaufruf aus Sicht des OK nicht vertretbar. 
 
Die Jugend kam in diesem Jahr zudem wieder in den Genuss eines Jugiweekends. Unter 
der Leitung von Katja Wiedmer und Lilly Borkholz konnten wir ein schönes Wochenende in 
Hochwald verbringen. Mit gemeinsamen Spielen und Tanzeinlagen lernten sich alle noch 
etwas besser kennen und wuchsen über die Riegengrenzen zusammen. Auch das 
Leiterteam konnte so am Abend in gemütlichem Beisammensein die Gemeinschaft stärken.  
 
Leiterteam 
In diesem Jahr kam es zudem zu einigen Änderungen im Leiterteam. Neu ins 
Jugendleiterteam aufgenommen wurden Lars Gysin für die kleine Bubenriege, Roxana 
Paganoni und Lucio Coletta (Hilfsleiter) für das Kinderturnen (KiTu) sowie Carla Mäder für 
das Mutter-/Vater-Kinderturnen (MuKi). Die kleine Mädchenriege freut sich darüber hinaus 
über die Unterstützung der motivierten Hilfsleiterinnen Marie Priebs und Kailie Bur. 
 
An dieser Stelle möchten wir allen zurückgetretenen Leiterinnen und Leitern ein grosses 
Dankeschön aussprechen. Herzlichen Dank für euren tatkräftigen Einsatz: 
Manuela Kestenholz (KiTu), Jessica Volery (MuKi), Sara Plattner und Divja Rameswaran 
(kleine Mädchenriege), Lucius Christen (kleine Bubenriege) und Sascha von Arx (grosse 
Bubenriege), Andrea Iberg (Frauen Aktiv) sowie Marco Zaugg (Männerriege).  
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Ein besonderer Dank gilt unserem langjährigen Leiter der Mittwochsturner, Christian 
Oberer, der in diesem Jahr überraschend von uns gegangen ist. Mit tiefem Bedauern 
nehmen wir Abschied von ihm und erinnern uns voller Dankbarkeit an sein Engagement, 
seiner grossen Leidenschaft für den (Leichtathletik-)Sport und seinen unermüdlichen Einsatz 
für unseren Verein. 
 
Ausblick 
Das Jahresprogramm für 2026/2027 hat sich bereits wieder gefüllt – der Turnerabend, der 
Nationalturntag sowie das 800-jährige Jubiläum der Gemeinde Itingen stehen bevor. Wir 
freuen uns auf viele gemeinsame Erfolge und dabei insbesondere auf die verstärkte 
Zusammenarbeit zwischen Banchu Madörin (technische Leitung Aktive), Dominique Zbinden 
(technische Leitung Jugend) sowie Katja Wiedmer (J+S Coach). 
 
 
Banchu Madörin    Dominique Zbinden 
Technische Leitung Aktive   Technische Leitung Jugend 
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Jahresbericht MuKi-Turnen 

Auch in diesem Jahr durften wir jeden Montag wieder viele fröhliche und 
bewegungsfreudige Kinder mit ihren Mamas, Papas oder Grossmamas beim Muki-
Turnen begrüssen. Sobald die Hallentüre aufging, hiess es: rennen, klettern, 
springen, lachen, entdecken! 

Wir haben uns jede Woche durch ein anderes Thema geturnt. So wurde im Winter 
die Turnhalle in einen Eispalast umgewandelt, im Frühling waren wir dem 
Osterhasen oder den Blumen auf der Spur, während wir im Herbst wirbelnde Blätter 
sammelten oder mit dem Muki-Express an die Turnhallenherbstmesse fuhren. Am 
Ende der Stunde freuen sich die Kinder immer über den Sticker, welcher ihnen das 
«Schnäggli» bringt.  

Ein Highlight war für die Kinder der Turnernachmittag, bei welchem sie zum Motto 
«Früehner wos no Schnee gha het» ihr Können beim Schlitteln auf der dicken Matte 
zeigen konnten. 

Ein weiteres Highlight war unser Vaki-Turnen. Die Papas kamen voll motiviert mit in 
die Halle – und hatten mindestens genauso viel Spass wie die Kids. Gemeinsam 
wurde gebaut, herumgetobt und ausprobiert. Besonders schön war zu sehen, wie 
mutig und stolz die Kinder an der Seite ihrer Vakis unterwegs waren. 

Wir schliessen das Turnjahr ab, indem sich die Kinder in Winterwichtel verwandeln 
und dem Weihnachtsmann oder Christkind helfen, die Geschenke zu transportieren, 
Bäume zu schmücken oder über die Schneeberge zu springen.   

Danke an alle, die jede Woche mit so viel Freude, Geduld und Humor dabei waren. 
Ohne euch wäre das Muki-Turnen nicht halb so lebendig. 
Wir freuen uns schon sehr auf ein weiteres bewegtes, fröhliches Jahr mit euch! 
 
Cornelia Lüdin und Carla Mäder  
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Impressionen vom Muki-Turnen 
 
 

     
 
Winterwichtel im Schornstein   Winterwichtel beim Tannenbaum schmücken 
 
 

      
 
Piratenschatzsuche      Turnernachmittag «Wos no Schnee gha het» 
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Jahresbericht Kinderturnen 
 
Wie jedes Jahr hat auch das 2025 damit begonnen, dass wir für den Turnerabend unser Programm 
übten. Die Kinder haben mit viel Geduld den Tanz geübt, sodass wir auch immer wieder Zeit haƩen, 
um andere Spiele und BewegungslandschaŌen einzubauen. Das Thema des Turnerabends ist 
„Früener isch alles besser gsii“ und unsere Vorstellung ist dem Zirkus gewidmet, als es da noch Tiere 
gab. So Galoppieren unsere schwarzen und weissen Rössli in der Manege um die zwei Dompteure 
und wechseln auch mal die Richtung oder drehen sich im Kreis. Im zweiten Teil springen sie durch 
Reifen und machen Purzelbäume. Da es in diesem Jahr noch eine NachmiƩagsvorstellung gab, haƩen 
auch alle Goƫs/ Göƫs und Eltern die Möglichkeit, ein Billet zu bekommen und haben auch fleissig 
davon Gebrauch gemacht.  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Nach dem Turnerabend haƩen wir viel Zeit um zu spielen und verschiedene Bewegungsformen zu 
üben, da wir im Sommer an kein Turnfest gehen werden. 

Der nächste Anlass war noch das Eierläse, wo wiederum der Winter gegen den Frühling angetreten ist 
und die Kinder nach dem Transport in der KarreƩe die Eier mit viel Schwung bei schönstem WeƩer in 
die Körbe warfen. 

Als letzten Anlass vor den Sommerferien gab es noch de/die schnällst ÜƟger*in bei dem sich viele 
Kinder im Sprint auf dem roten Platz gemessen haben. 

Nach elf Jahren als KiTu Leiterin durŌe ich vor den Sommerferien eine grosse Schar Kinder 
verabschieden. Vielen Dank all den Kindern, die ich über die vielen Jahre kennenlernen durŌe und 
auch den Eltern ein grosses Dankeschön für das Vertrauen. Ebenfalls ein grosses Dankeschön an all 
die Helferinnen und Helfer, die mir während den LekƟonen in der Halle zur Seite gestanden sind. 

So verabschiede ich mich und bin froh, dass es nach den Herbsƞerien mit Roxana als Leiterin 
weitergehen kann. 
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Am 13. Oktober 2025 startete unser neues KiTu Jahr. Meine erste eigene KiTu Gruppe. Ich war voller 
Neugier und Vorfreude auf die Kinder. Natürlich war ich auch nervös. Doch sehr schnell merkte ich 
wie viele Freude das KiTu leiten mir bereitet und die Nervosität verflog immer mehr. 

Wir haben am Anfang sehr viele Spiele entdeckt und gemeinsam die Turnhalle zum Beben gebracht. 
Der Favorit „Rüebli zupfe“ gehört miƩlerweile zu jeder Turnstunde dazu. Ebenfalls haben wir bereits 
einige Disziplinen für das kommende Jugendturnfest 2026 in Wintersingen gemeinsam geübt. Die 
gleichen Dinge zu wiederholen, um an Schnelligkeit und Genauigkeit zu gewinnen, ist nicht immer für 
alle gleich einfach. Doch die Kinder geben jede Turnstunde ihr Bestes und machen es wirklich 
grossarƟg.  

Da vor dem Jugendturnfest noch unser Turnerabend ansteht, widmen wir die letzten Wochen vor den 
Weihnachtsferien unserer Choreografie für den Turnerabend. Um den Kindern Abwechslung zu 
bieten, gab es vor Weihnachten eine spezielle Turnstunde zum Thema „Samichlaus“. Die Kinder 
konnten die Aufgaben eines Samichlaus selbst erfahren und am Ende Ɵefen entspannt den 
„Feierabend“ geniessen.  

Auf diesem Weg bedanke ich mich für das Vertrauen und die Unterstützung der Eltern. Meinen KiTu 
Kindern ein herzliches Danke für euer Lachen und Spass am Turnen.  

Ebenfalls ein grosses Dankeschön an meinen Hilfsleiter Lucio für deine Unterstützung und deine 
Ideen.  

Ich freue mich sehr auf weitere KiTu Stunden und bin gespannt, was die ZukunŌ bringt. 

 Herzlichst, Roxana  

KiTu Leitung   
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Jahresbericht kleine Mädchenriege 
Wir starteten ins neue Jahr mit den Vorbereitungen für den Turnerabend, der dieses Jahr unter 
dem Motto „Früehner isch alles besser gsi“ stattfand. Mit viel Freude präsentierten die Mädchen 
an den neu drei Vorstellungen ihren Auftritt zum Thema „Früehner wo dr Schuelwäg no es 
Abentür gsi isch“ und ernteten vom Publikum grossen Applaus dafür.  

 

 

Nach einigen Aktivitäten wie dem Eierläset und 
dem „dr/die schnällst Ütiger*in“, liess auch dieses 
Jahr das Turnfest nicht lange auf sich warten. 
Viele Stunden von üben, verzweifeln, helfen, 
dazulernen und immer dranbleiben später, ging es 
ab nach Lausanne - denn dieses Jahr stand 
wieder ein Eidgenössisches Turnfest an. Die 
Mädchen haben ihr Können in den Disziplinen 
Hindernisparcours, Spieltest und Pendelstafette 
zeigen können und haben dabei hervorragende 
Resultate erzielt. 

 

Nach vielen Turnstunden, die wir mit Vorbereitungen für das ETF und Spielstunden verbracht 
haben, und einige Leiterinnenwechsel später, konnten wir zwei neue Gesichter bei uns 
begrüssen. Kailie und Marie sind inzwischen zu unserem Leiterteam dazugekommen. Herzlich 
Willkommen, wir freuen uns auf viele schöne gemeinsame Momente!  
Wo ein Neuanfang ist, ist bekanntlich auch ein Abschied. Nach 5 Jahren hören Divja und Sara 
auf mit leiten. Danke vielmals für euren grossen Einsatz, euer Engagement, die investierte Zeit 
und all die erlebten Momente!  

Mit einer gelungenen letzten Turnstunde inklusive Wasserschlacht und Glacé verabschiedeten 
wir die beiden sowie unsere 4. Klässlerinnen, welche den Übertritt in die grosse Mädchenriege 
machen.  
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Nach den Sommerferien durften wir viele neue Gesichter begrüssen. Die kleine Mädchenriege 
zählt nun stolze 33 Kinder, die wir neu in zwei Gruppen eingeteilt haben, um den Mädchen mehr 
Zeit zu widmen und die Turnstunden einfacher koordinieren zu können. Damit der Austausch 
untereinander nicht zu kurz kommt, planen wir regelmässig gemeinsame Turnstunden.  

 

Ende August fuhren wir nach Seewen und machten eine Wanderung mit spielerischen und 
sportlichen Aktivitäten nach Hochwald. Dort verbrachten wir das diesjährige Jugiweekend, 
geprägt von Lachen, Bewegung, Spass und vielen gemeinsamen Momenten.  

 

Das Jahr neigt sich langsam dem Ende zu und damit beginnen bereits die Vorbereitungen für den 
nächsten Turnerabend. Schon bald fangen wir wieder mit dem Einstudieren unseres nächsten 
Auftritts an und freuen uns auf viele lustige, lehrreiche und spannende Turnstunden! 

 

Selina Gysin 
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Jahresbericht kleine Bubenriege 
Die Kleine Bubenriege startete wie jedes Jahr nach den Sommerferien. Es ist Lucius und 
Alex zweite Gruppe, welche wir übernehmen. Ab Sommer 2025 wurde die Leitung neu 
auch von Lars Gysin unterstützt. Die Kleine Bubenriege besteht aus 11 Mitgliedern.  

Der Turnerabend, der im März stattfand, wurde von Alex Schüpbach und Lucius Christen 
geführt. Das Thema war «Friener isch alles besser gsy» und wir entschieden uns für die 
80er und 90er Jahre. Eine Teil bestand aus einer Modeschaue, welche Lucius Christen 
geleitet hat und ein anderer Teil aus Trampolinspringen, welcher von Alex Schüpbach 
insezniert wurde. 

An der diesjährigen «Eierläset» am 27.April und am «Schnällst Ütiger» am 4. Juni 2025 
war die kleine Bubenriege auch vertreten. Beide Anlässe haben den Jungs sehr Spass 
gemacht. 

Bereits nach dem Turnerabend haben wir für das Eidgenössiche Turnfest in Lausanne zu 
üben begonnen. Für die 4 Jungs aus der kleinen Bubenriege aber auch für uns war es 
sehr aufregend nach Lausanne zu reisen. Aufgrund der kleinen Teilnehmerzahl aus der 
kleinen Bubenriege sind wir zusammen mit der grossen Bubenriege gereist. 

Am Jugendweekend am 20./21. September 2025 waren leider aus der kleinen 
Bubenriege nur wenige vertreten. Dennoch war der Anlass ein voller Erfolg und hat den 
Teamgeist gefördert.  

Nach einer kurzen Erholungsphase sind wir bereits wieder daran für den nächsten 
Turnerabend 2026 zu planen. 

 

Alex Schüpbach, Lucius Christen und Lars Gysin  
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Jahresbericht grosse Mädchenriege 

Was für ein Jahr!  
Das Jahr 2025 war für unsere grosse Mädchenriege voller Highlights, Erlebnisse 
und unvergesslicher Momente. 

Unser Jahr startete mit dem 
Turnerabend. Unter dem 
Motto «Früener, wome no Räuber 
und Bulle gspielt het, isch alles 
besser gsi» wurde getanzt, geturnt, 
gelacht und natürlich fleissig 
trainiert. Unsere Räuberinnen und 
Polizistinnen gaben auf der Bühne 
alles und begeisterten das Publikum 
mit einem grossartigen Auftritt – ein 
perfekter Start ins Turnjahr! 

 

Nach einer kurzen Verschnaufpause mit Spielstunden ging es bald wieder 
richtig los: Das Eidgenössische Turnfest in Lausanne (ETF) stand vor der Tür! Mit 
viel Motivation, Disziplin und Teamgeist wurde Woche für Woche trainiert, bis 
schliesslich der grosse Tag da war. Wir traten in den Disziplinen Fachtest 
Allround, Fachtest Unihockey, Schleuderball, Steinheben und der 
Pendelstaffette an. Alle Mädchen zeigten großartige Leistungen – besonders 
stolz sind wir auf unsere Steinheberinnen, die eine sensationellen Note von 9.1 
erzielten! Nach einem sportlich intensiven, aber wunderbaren Tag genossen 
wir gemeinsam eine wohlverdiente Glace und machten uns glücklich auf den 
Heimweg.  
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Nach dem ETF kehrte wieder etwas Alltag in unsere Turnstunden ein – doch 
Langeweile kam keine auf! Beim OL bewirtschafteten unsere Mädchen 
tatkräftig im Beizli mit und füllten so unsere Meitliriegi-Kasse.  

Nach den Sommerferien hiess es Abschied nehmen und Neuanfang zugleich: 
Unsere ältesten Mädchen wechselten in die Damenriege – wir wünschen 
ihnen auf ihrem weiteren Turnweg alles Gute! Gleichzeitig durften wir neun 
neue Turnerinnen aus der kleinen Mädchenriege willkommen heissen, was uns 
riesig freute. In den darauffolgenden Turnstunden und 
am Jugiweekend nutzten wir die Zeit, um uns besser kennenzulernen, unseren 
Teamgeist zu stärken und gemeinsam in verschiedenen Sportarten an unseren 
Fähigkeiten zu feilen.  

Nun neigt sich das Jahr langsam dem Ende zu – 
doch mit den Highlights ist es noch nicht vorbei. 
Im November fand unsere langersehnte 
Turnhallenübernachtung statt! Und kaum sind 
die Schlafsäcke wieder verräumt, starten wir 
bereits mit den Turnerabend-Trainings fürs 
nächste Jahr – die Vorfreude ist bereits riesig!  

Wir dürfen auf ein fantastisches Jahr voller 
Teamgeist, Bewegung und 
Freude zurückschauen. Wir sind unglaublich 
stolz auf alle unsere Mädchen und freuen uns 
schon jetzt auf all die Abenteuer, die noch vor 
uns liegen. 

Eure Jana & Lilly  
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Jahresbericht grosse Bubenriege 
In diesem Jahr hatten wir die aufregende Gelegenheit, für unseren Turnerabend zu üben, 
und es war eine wirklich bereichernde Erfahrung. Unsere Vorbereitungen umfassten 
verschiedene Disziplinen, darunter Seilspringen, Trampolin und einen eindrucksvollen 
Tanz. Trotz der Herausforderungen, die das Training manchmal mit sich brachte, hatten 
wir stets viel Spass und konnten unser Teamgefühl stärken. 

Die Proben waren geprägt von Teamgeist und Motivation. Jeder Einzelne hat sich 
angestrengt, um sein Bestes zu geben. Die positive Rückmeldung der Zuschauer hat uns 
besonders gefreut und motiviert. Als Höhepunkt des Abends erhielten wir sogar eine 
Zugabe, was für uns alle eine Bestätigung unserer harten Arbeit und Hingabe war. 

Nach dem Turnerabend ging auch schon das Training für das Turnfest los, welches 
dieses Jahr in Lausanne stattfand und an dem sich unsere Jungs gegen Vereine aus der 
ganzen Schweiz messen durften.  

Nach den Sommerferien ging das Programm direkt weiter mit dem diesjährigen 
Jugiweekend. Dabei durften wir mit allen Jugendriegen, Leitern und Helfern ein tolles 
Wochenende mit einem abwechslungsreichen Programm verbringen. 

Darüber hinaus haben wir in diesem Jahr auch viele Spielstunden organisiert. Diese 
gemeinsamen Spiele haben nicht nur dazu beigetragen, unsere Teamdynamik zu 
fördern, sondern auch viel Freude und Abwechslung in unser Training gebracht.  

Wir können auf ein erfolgreiches Jahr zurückblicken und freuen uns schon darauf, im 
nächsten Jahr neue Projekte wie den im März anstehenden Turnerabend umzusetzen 
und weiterhin gemeinsam Spass an der Bewegung zu haben. 

Luca & Cyrill 
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Jahresbericht Damenriege 
Da Bilder wie immer mehr sagen als Worte, findet ihr hier unsere Highlights in einer 

Fotocollage. 

Ski-Weekend 

Standesamt Fiona & Dominik 
Turnerabend 

3-Spiel Zeglingen 

ETF Lausanne 

Hochzeit Carina & Roger 

Sommerprogramm 

Turnfahrt 

Hochzeit Janine & Luc 
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Jahresbericht Aktivriege 
Den Auftakt ins Turnjahr 2025 machte der Turnerabend unter dem Motto «Früecher isch alles 
besser gsi». Dank Dominik, der die Organisation souverän gemeistert hat, konnten wir einen 
rundum gelungenen Anlass durchführen. Ein grosses Dankeschön geht auch an die gesamte 
Aktivriege, die beim Vorbereiten der Tischdeko, beim Vorverkauf und am Turnerabend selbst 
überall mitangepackt hat. 

Im Frühjahr standen dann wieder die üblichen Wettkämpfe auf dem Programm, darunter das 
Bezirksvolleyballturnier in Sissach und das 3-Spielturnier in Zeglingen. Wie jedes Jahr waren wir 
motiviert dabei und hatten viel Spass. 

Das absolute Highlight für die ganze Turnschweiz war natürlich das Eidgenössische Turnfest in 
Lausanne. Wir starteten gemeinsam mit der Damenriege am zweiten Wochenende. Auch wenn 
ein Topresultat ausblieb, konnten wir ein wunderbares Wochenende geniessen. Ein besonderer 
Dank gilt allen, die beim TV Itingen im Hintergrund zum Gelingen beigetragen haben – vom 
Anzeichnen der Übungsanlagen, über Kampfrichtereinsätze, die Festanmeldung, bis hin zum 
Materialtransport und vielen weiteren kleinen, aber wichtigen Arbeiten. 

Nach der wohlverdienten Sommerpause, die wir wie gewohnt mit unserem Spezialprogramm 
verbrachten, starteten wir im August wieder in den regulären Turnbetrieb. Gleich zu Beginn 
wartete das nächste Highlight: die Turnfahrt, organisiert von Nicola. Aufgrund von SBB-
Baustellen durften wir bereits um 05:05 Uhr in Itingen in den Zug steigen. Unser Ziel war die 
Rheinschlucht, wo wir auf Kajaks den Rhein hinunterfahren konnten. Der anschliessende 
Ausgang in Chur bleibt vielen sicher ebenfalls in bester Erinnerung. Am Sonntag erkundeten wir 
bei einer Runde Urban Golf die Stadt, bevor es müde, aber zufrieden zurück ins Baselbiet ging. 

Im weiteren Verlauf des Jahres genossen wir viele abwechslungsreiche Turnstunden und 
gewöhnten uns an einen neuen Turnstundenstil. Pascal und Jonas zogen sich aus der 
sportlichen Leitung der Aktivriege zurück, während Sascha neu ins Leitungsteam nachrückte. 
Ein herzliches Dankeschön an Pascal und Jonas für ihren Einsatz in den vergangenen Jahren und 
an Sascha fürs Übernehmen des Amts. 

Dies ist mein vorerst letzter Jahresbericht für die Aktivriege. Bis zur GV 2026 findet ein 
fliessender Übergang statt, bei dem ich mein Amt als Oberturner an Jonas übergebe. Die letzten 
sechs Jahre waren geprägt von vielen schönen Momenten, tollen Anlässen, neuen Gesichtern 
und einer Aktivriege, die heute über einen starken und motivierten Mitgliederbestand verfügt. Es 
war eine grossartige Zeit, die ich sehr geschätzt habe. 

Pascal Imhof 
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Jahresbericht Frauen Aktiv 
 
 

 

 

 

 

 
 
 
 
 
 
  

Bei grosser Hitze ist eine 
Abkühlung durch die 

Sprinkleranlage grundsätzlich 
willkommen…aber nicht 

während des Wettkampfes 뇤눎눐눑눒눏 

Unvergessliche Tage 
am Genfersee… 

Volles Programm an der Turnfahrt 
2025. Führung und Degustation im 
Feldschlösschen, RheinschiƯfahrt 

nach Basel, Foxtrail und zum 
Abschluss gemütlicher Ausklang in 

der Markthalle. 
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Jahresbericht Männerriege 
Also, wenn du (Mann) dich im besten Alter fühlst und polysportiv etwas bewegen möchtest, 
dann bist du in der Männerriege herzlich Willkommen. 
 

Wieso turnen wir bei der Männerriege des TV Itingen? 
 Gemeinsam sich in der Turnhalle quälen, statt allein die Muskeln im Fitness-Studio 

stählen. 
 Beim Turnen schon die ersten künstliche Gelenke bewegen, statt im Büro künstliche 

Intelligenz arbeiten lassen. 
 Mannschaftssport mit tollen Motivatoren im Team, statt Einzelsport mit dauerndem 

Kampf gegen den Inneren Sauhund. 
 Nach der Turnstunde hochstehende Diskussionen am Stammtisch führen, statt allein 

soziale Medien auf dem WC konsumieren. 
 Nach der Turnstunde ein paar Tage Muskelkater geniessen, statt die ganze Woche die 

Katze der Familie füttern. 
 
Und so verlief unser Sportjahr 2025: 
Es ging auch im neuen Turnjahr wie gewohnt mit unseren Turnstunden (Fitness-
/Krafttraining, Leichtathletik und Mannschaftssportarten) am Montagabend (20 – 22 Uhr) 
weiter. 
 

Traditionell stand eine Woche nach dem Turnerstand 2024 der Racletteabend am 25. 
Oktober 2024 an. Es wurden an diesem Abend wieder etliche Portionen Raclette an hungrige 
Mäuler «ausgeliefert» und auch in Bezug auf das «Flüssige» wurde so manche Flasche 
Reben- und/oder Gerstensaft gegen Bares (oder via Twint) eingetauscht. 
 

Am 8. November nahmen etliche Männerriegler am TV Itingen internen 3-Spiele Turnier teil 
und am 22. November 2024 massen sich 14 Turner am Jassturnier im Zelgli. 
 

Dazwischen stärkten wir unsere Körper bei intensiven Turnstunden in der Turnhalle. 
 

Mit der Christmas Challenge, anschliessenden Pizza-Essen im Restaurant Ochsen und 
weiteren intensiven Spielstunden schloss die Männerriege das Jahr 2024 ab. 
 

Der Start ins neue Jahr war von der Turnerabendvorbereitung und der Planung des 
Eidgenössischen Turnfest geprägt. 
 

Das Motto des Turnerabend am 28. und 29. März 2025 «Früener isch alles besser gsi» passte 
natürlich perfekt zur Männerriege. Wir konnten mit kürzesten Jeanshosen, knappem 
weissen T-Shirt und passenden sportlichen und tänzerischen Einlagen beim Publikum 
punkten. 
 

Dieses Jahr fand das Eierläset in Itingen statt. So war am 27. April 2025 die Männerriege 
beim zugehörigen Eiertütsch aktiv dabei und konnte so den gelungenen Anlass kulinarisch 
abrunden. Dabei wurden auch besondere Wünsche, wie «beidseitig gebraten» oder 
«Rührei» erfüllt und einige standen mehrfach mit ihrem Teller an. Trotz allem konnten zum 
Schluss noch einige 6er/10er und sogar 12er Schachteln unter den anwesenden Mitgliedern 
abgegeben werden. 
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Vom 20. – 22. Juni stand das Eidgenössische Turnfest in Lausanne auf dem Programm. Mit 
einer guten Vorbereitung, super Wetter und perfekt organisierter Unterkunft waren die 
Rahmenbedingungen für ein Topresultat gelegt. 
Leider konnten die Männerriege nicht an die Bestleistungen aus der Vorbereitung anknüpfen 
und wir mussten uns mit mittelmässigen Fit&Fun Resultaten begnügen. 
Bei lokalen Getränken aus den Waadtländer Rebbergen konnten wir uns aber wieder 
sammeln und sind beim Abendprogramm wieder zu höchst Form aufgelaufen. 
Der Samstag war für die Männerriege wettkampffrei und so konnten wir gemeinsam das 
wunderschöne Wetter am und im See geniessen. Am Sonntag wurde die ganze TV Itingen 
Delegation im Dorf durch die Zuhausegebliebenen würdig empfangen.  
 

Am 8. August organisierte die Männerriege einen wunderschönen TV Itingen Sommerhock 
mit Volleyballturnier, Grill und kühlen Getränken. Der Anlass fand regen Zuspruch und mit 
knapp 60 Teilnehmenden (davon spielten 24 auch noch Volleyball) erfreulicherweise auch 
wieder einmal in einem grösseren Rahmen statt. Die Organisatoren scheuten weder Kosten 
noch Mühe, damit alle Anwesenden genügend verköstigt wurden und ja keine Kehle trocken 
blieb. 
Der traditionelle OL läutete die Schulferien ein und somit auch das Sommerferienpgrogramm 
der Männerriege. Aufgrund des schlechten Wetters durften wir zum Jassen und Shuffleboard 
spielen und zum Abschluss noch zum Minigolfen nach Pratteln gehen. 
 

Unsere Turnfahrt am 20. und 21. September war unser 2. grosses Highlight in diesem 
Turnjahr. Bei prächtigstem Wetter wanderten wir zum Instagramm/TikTok Hotspot im 
Appenzeller-Land dem Seealpsee. Bei einer Führung durch die Kräuterwelt der Firma 
Appenzeller Alpenbitter konnten wir die Geheimnisse der Brennerei inklusive Degustation 
kennen lernen. Mitten im Ort Appenzell durften ein feines Nachtessen und ein wenig 
Ausgang geniessen. Der Sonntag war von einer spannenden Lektion Golf in Gonten geprägt 
und einem gemütlichen Beisammensein in Appenzell. 
Ein grosses Dankeschön an die Gebrüder Christen für die Organisation der vollumfänglich 
gelungen Turnfahrt 2025. 
 

 
 

Insgesamt zeigte das Jahr 2025 wiederum eine aktive und engagierte Vereinsgemeinschaft 
mit einem breiten Angebot an sportlichen und sozialen Aktivitäten, die sowohl Tradition als 
auch Innovation miteinander verbinden. 
MRI-Leiterteam (Daniel Trösch, Björn Hauswirth und Marco Zaugg)  
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Jahresbericht Volleyball Damen 
Unser erstes Jahr in der Liga. Mit grosser Spannung und auch etwas Nervosität starteten wir 
nach den Herbstferien in das Abenteuer 5.Liga.  

Wir haben eine tolle Saison gehabt, oftmals war der Gegner sehr jung was uns nochmals 
bewusst machte, dass wir leider auch nicht mehr ganz 20 sind und evt über ein Sponsoring von 
Voltaren oder Ibuprofen nachdenken sollten :-P  

Trotz fortgeschrittenem Alter konnten wir mithalten und schaƯten sogar den Aufstieg in die 4. 
Liga.  

Im Mai feierten wir dies mit einem Spaghetti plausch. Dies sollte einerseits dazu dienen unsere 
Lizenzen zu finanzieren und anderseits nochmals die Tolle Saison zu feiern. An dieser Stelle 
nochmals ein grosses Dankeschön an alle die vorbeigekommen sind und uns unterstützt haben.  

Zur Saisonvorbereitung nahmen wir noch an 2 Turnieren teil. Welche wir mit einem 3. und 4. 
Platz abschliessen konnten. 

Im Oktober startete dann auch noch unser Abenteuer Volley Cup. Da wir die erste Runde forfait 
gewonnen hatten standen wir dann plötzlich einem 2. Ligisten gegenüber.  Wir verbuchen diesen 
Abend mal unter «wir haben Erfahrung gesammelt».  Vielen Dank an alle die uns vor Ort dabei 
unterstützt haben.  

Nun wird sich zeigen, wie wir uns in der 4. Liga schlagen werden. Wir sind froh, wenn es nun 
endlich losgeht. Schon jetzt ein grosses Danke an alle die uns dabei unterstützen. Vor allem 
auch schon jetzt ein grosses Danke an «unsere» 3 Herren welche bei uns die Matches schreiben. 

M-E-R-C-I  
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Jahresbericht Kids Volleyball 
Ein Netz längs durch die Halle gespannt, dünne Matten am Boden verteilt, Töggeli im 
Slalom platziert, Kinder in der ganzen Halle umherwuselnd, und viele viele Bälle, die 

durch die Luft fliegen: das ist KidsVolley.  
 
Der KidsVolley-Trupp besteht aus rund 15 
Mädchen und Jungs von der 1. bis zur 5. Klasse. 
Das Trainerteam um Ramona, Brigitte und Kossli 
wird seit diesem Sommer von Linus unterstützt. 
Nachdem wir im Sommer 2024 mit dem KidsVolley 
begonnen haben, haben wir im 2025 bereits 
erstmals auch an Turnieren teilgenommen. Wir 
starteten im Frühling mit einem 
Freundschaftsturnier in Gelterkinden (erstmal 
sehen, wie das so läuft…) und nehmen seit 
September an offiziellen Turnieren in der Region 
teil.  
 
 
 
 

Die Kinder (und auch die Trainer*innen!) lernen die unterschiedlichen Spielformen im 
KidsVolley kennen, die an die „Zielform“ heranführen. Fangen, werfen, Service, 
Manschette und rotieren, rotieren, rotieren, dass einem halber schwindlig wird. Level 1 
haben wir mittlerweile hinter uns gelassen, 
aktuell haben wir schon den einen oder anderen 
Erfolg im Level 2 verbucht und werden von 
Training zu Training besser :-) 
 
Am 26. April 2026 werden wir die Saison 
abschliessen mit dem letzten Turnier der 
aktuellen Saison. Wenn alles gut geht und wir 
die Vorgaben erfüllen, werden wir dieses 
Turnier selber in Itingen durchführen. Wir sind 
gespannt und freuen uns darauf!  
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Ramona, Brigitte, Kossli 
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Jahresbericht Seniorenriege 60+ 
Anfang Oktober mussten wir völlig unerwartet Abschied nehmen von unserem Ehrenmitglied 
und Leiter Chrigel Oberer. Wir sind Ɵef betroffen und werden Chrigel als engagierten, 
humorvollen und stets hilfsbereiten Kameraden in Erinnerung behalten. Sein Einsatz und 
seine Freude am Turnen haben unsere Gruppe über viele Jahre geprägt. Wir vermissen ihn 
sehr. 
Sehr dankbar sind wir, dass Edgar Wunderlin die Aufgabe als Vorturner übernommen hat und 
damit die Männerriege 60+ weiterhin jeden MiƩwochvormiƩag turnen kann. 
 
Neben ein paar Monatswanderungen und einem minimalen Sommerprogramm, war im 
August das grosse Ereignis die, von Alfred Schweizer organisierte, 2 tägige Turnerreise ins 
Appenzell. 
 
Turnerreise 
Die Reise startete früh – so früh, dass selbst der Kaffee noch verschlafen war. Mit dem 
Carunternehmen A.N.K. Tours AG ging es abseits der Autobahn Richtung Appenzell, begleitet 
von Kaffee und Silserli, damit niemand unterwegs einschlief. 
In Appenzell wurden die Turner vom Tourismusbüro mit einem Lied empfangen und direkt 
auf einen kulinarischen Rundgang mit interessanten InformaƟonen über den Inner- und 
Ausserroden-Kanton geschickt. Es gab alles, was das Herz (und der Magen) begehrt: Käse in 
allen Reifegraden, Kräuterschnaps, heimische Biere und ein WurstpläƩli, das vermutlich 
sogar Vegetarier ins Grübeln gebracht häƩe. Zum Abschluss gab’s süsse Biberli – damit auch 
der Zahnarzt noch was von der Reise hat.  
 
Nebenbei lernten die Herren, wie eine Landsgemeinde abläuŌ und warum Trachten mehr 
sind als nur hübsche Kleider. MiƩags wurde im Restaurant «Schnuggebock» gespeist, gefolgt 
von einer „Schulstunde“ im historischen Klassenzimmer – inklusive Streiche und 
Schabernack. Wer häƩe gedacht, dass man mit 60+ nochmal die Schulbank drückt? 
 
Bei sonnigem WeƩer ging es am NachmiƩag weiter nach Teufen wo uns der Bus erwartete 
und ins Hotel Hecht brachte. Nach dem Zimmerbezug durŌen wir ein super Nachtessen in 
gemütlicher Umgebung im Hotel SänƟs geniessen. 
 
Der zweite Tag brachte Regen – aber echte Turner lassen sich davon nicht auĬalten! StaƩ 
Spaziergang gab’s eine Busfahrt zur Firma «Wyon AG», wo die Gruppe in die Welt der Mini-
BaƩerien eintauchte. Besonders spannend: Die Firma wurde von einem ehemaligen 
Turnkameraden gegründet, der heute mit über 200 Mitarbeitenden Medizintechnik für die 
ganze Welt produziert. Da wurde selbst der Regen zur Nebensache. 
 
Zum Abschluss ging’s mit der Sesselbahn auf den «Hohen Kasten». Leider war der Ausblick 
dank Nebel eher „mysƟsch“ als „panoramisch“. Nach dem MiƩagessen fuhr der Bus die 
Turner wieder heim nach IƟngen – und alle waren sich einig: Organisator Fred Schweizer hat 
mit dieser Reise einen Volltreffer gelandet.  
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Geburtstage 
Dieses Jahr durŌen Werner Frey, Richard Heiz und Thomas SƟllhart den 75. Geburtstag 
feiern. 80 wurden Hans Gass, Hugo Goy und Ruedi Schwander und sogar 85 Roland Notz. 
 
Für die Seniorenriege 60+ 
 
Peter Bosch  
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UNSER VEREIN 
 

Turnen für unseren Nachwuchs 
 

Muki / VaKi Turnen     Montag  10:00 – 11:00 Uhr 

KiTu (Kinderturnen)  Kindergarten  Montag  16:30 – 17:30 Uhr 

Kleine Mädchenriege  1. – 4. Klasse  Dienstag  18:15 – 19:45 Uhr 

Kleine Bubenriege  1. – 4. Klasse  Mittwoch  18:15 – 19:45 Uhr 

Grosse Mädchenriege 5. – 9. Klasse  Donnerstag  18:30 – 20:00 Uhr 

Grosse Bubenriege  5. – 9. Klasse  Freitag  18:30 – 20:00 Uhr 

Kids-Volley   6 – 10 Jahre  Donnerstag 17:15 – 18:30 Uhr 

 

Verantwortliche Jugend   Leitende Personen 

Dominique Zbinden    siehe Homepage 
Tel. 079 873 92 27    www.tvitingen.ch/riegen  

 

 

Turnen für Erwachsene 
 

Damenriege   ab 16 Jahren  Donnerstag 20:00 – 22:00 Uhr 

Aktivriege   ab 16 Jahren  Freitag  20:00 – 22:00 Uhr 

Frauen aktiv   ab ca. 35 Jahren Mittwoch 20:15 – 22:00 Uhr 

Männerriege   ab ca. 35 Jahren Montag 20:00 – 22:00 Uhr 

Seniorenriege   ab ca. 70 Jahren Mittwoch 09:30 – 10:30 Uhr 

Plausch-Volleyball  für alle   Montag 18:30 – 20:00 Uhr 

Volleyball Damen  ab ca. 30 Jahren Dienstag 20:00 – 22:00 Uhr 

 

Leitende Personen 

siehe Homepage 
www.tvitingen.ch/riegen  
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Jahresprogramm 2026 / 2027 
Datum  Anlass Ort 
 
2026 
 
Januar 09. Leiter- und Vorstandshock Itingen / Ochsen 
 
 17./18. Skiweekend Lenzerheide 

 
31. Generalversammlung Itingen / MZH 

 
März offen Leiterkonferenz BTV Sissach offen 
 
 11. Hauptprobe (Turnerabend) Itingen / MZH 
 
 13./14. Turnerabend Itingen / MZH 
 
 15. Aufräumen (Turnerabend) 
 
Mai 9. 3-Spiel-Turnier Zeglingen 
 
 7.  Präsidien-Konferenz Bottmingen 
 
 14. Banntag (TVI, AR und DR) Itingen 
 
Juni 7. Jugendregionalturnfest 2026 Wintersingen 
 
 10. «Schnällscht Ütiger» Itingen / Sportplatz 
  
 12.-14. Regionalturnfest 2026 Liesberg 
  
 26. OL Itingen / Sportplatz 
 
August 14./15. Nationalturntage (TV Itingen) Itingen 
 
September 2. Leitersitzung TVI Itingen / Kaffi Durlips 
 
 offen Leiter*Innenkonferenz BLTV offen 
 
 19. «800 Jahre-Jubiläum Itingen» Itingen 
  
Oktober 10. Jahreshock (AR) offen 
 
 30. Raclette-Abend (MR) Itingen / MZH 
  
November 06.  Delegiertenversammlung BTV Rothenfluh 
 
 13. Internes Dreispielturnier (DR) Itingen / Sporthalle 
 
 21. Delegiertenversammlung BLTV Sissach 
  
2027 
 
Januar 4.  Leiter- und Vorstandshock offen 
 
 16./17. Skiweekend offen 
 

30. Generalversammlung Itingen / MZH 
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Weitere Eindrücke vom Jahr 2025 

 



33 
 



34 
 

 

 

 

 



35 
 



36 
 



37 
 



38 
 



39 
 



40 
 



41 
 

 

 

 

 



42 
 

 



43 
 



44 
 



45 
 



46 
 



47 
 



48 
 



49 
 



50 
 



51 
 



52 
 



53 
 



54 
 



55 
 



56 
 



57 
 



58 
 



59 
 



60 
 



61 
 

 

 

 

 

 



62 
 



63 
 



64 
 



65 
 



66 
 



67 
 



68 
 



69 
 



70 
 



71 
 



72 
 



73 
 

 



74 
 

 

 


